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Nachts keine Geldabhebungen mehr:
Volksbank schließt SB-Standorte

Die Volksbank Kassel Göttingen schließt nachts viele SB-
Standorte zur Sicherheit gegen Automatensprengungen.

Die Frage der Sicherheit in der modernen Bankwelt hat durch
die aktuellen Entwicklungen bei der Volksbank Kassel Göttingen
neue Brisanz erlangt. Immer mehr Selbstbedienungsstandorte
sind in der Nacht geschlossen, was nicht nur die Handhabung
von Bargeld betrifft, sondern auch tiefere gesellschaftliche
Implikationen hat.

Schlussfolgerungen zur Sicherheit

Die Schließung von Selbstbedienungs-Filialen in der Nacht, die in
Kassel zunehmend zu beobachten ist, wird in erster Linie mit der
Bekämpfung von Automatensprengungen begründet. Ein
Sprecher der Volksbank wies darauf hin, dass dies als
wirksamste Maßnahme angesehen werde, um die Sicherheit von
Standorten zu gewährleisten.

Seit 2021 war die Volksbank Kassel Göttingen bereits sechs Mal
Ziel von Automatensprengungen. Glücklicherweise blieben diese
Vorfälle ohne Personenschäden, dennoch ist die
Gefährdungslage ernst. Solche Vorfälle beeinflussen nicht nur
die Struktur der Bankdienstleistungen, sondern auch das
Sicherheitsgefühl der Bevölkerung.

Veränderte Nutzungsmuster

Diese Schließungen sind nicht nur ein Resultat von Vandalismus,



sondern reflektieren auch veränderte Nutzungsmuster der
Kunden. Die Selbstbedienungsstellen sind häufig nur bis 22 Uhr
zugänglich und öffnen wieder um 6 Uhr morgens. Dies hat zur
Folge, dass viele Menschen, insbesondere Berufstätige, in ihrer
Bargeldversorgung eingeschränkt sind.

Eine Auswertung des Nutzungsverhaltens führte zu einer
umfassenden Analyse, die letztendlich dazu beitrug, die Anzahl
der SB-Filialen von 19 im Jahr 2020 auf nur noch 12 im Jahr 2023
zu reduzieren. Dies zeigt, wie sehr die Bank auf aktuelle
Sicherheitslage und Kundenverhalten reagiert.

Alternative Lösungen für Kunden

Trotz der Schließungen gibt es jedoch Alternativen für die
Kunden der Volksbank. Die Möglichkeit, Geld im stationären
Einzelhandel abheben zu lassen, gewinnt an Beliebtheit und
ermöglicht es, auch außerhalb der normalen Öffnungszeiten auf
Bargeld zuzugreifen. Diese Entwicklung könnte helfen, die
Auswirkungen der Schließungen zu mildern und eine gewisse
Flexibilität im Alltag zurückzugeben.

Zusätzlich besteht die Option, Geld über den Partner der
Volksbank, „Die Reisebank“, nach Hause zu bestellen, was den
Kunden eine bequeme und sichere Möglichkeit bietet, trotz
Einschränkungen zu ihrem Bargeld zu gelangen.

Gesellschaftliche Auswirkungen

Die schrittweisen Änderungen der SB-Standorte werfen auch ein
Licht auf die gesellschaftlichen Auswirkungen. In den letzten
Jahren wurden mehrere Selbstbedienungs-Filialen in Kassel
geschlossen oder umgewandelt. Im Jahr 2020 waren die Filialen
in Wehlheiden, Heiligenrode und Fulda-Brücke betroffen,
während in den Folgejahren weitere Standorte folgten.

Diese Entwicklung könnte möglicherweise auch den Zugang zu
Bankdienstleistungen beeinflussen, besonders in Stadtteilen, in



denen alternative Angebote begrenzt sind. Daher ist es wichtig,
aufmerksam zu bleiben, um sicherzustellen, dass alle Bürger
weiterhin einen angemessenen Zugang zu
Finanzdienstleistungen haben.

Fazit

Die Schließung von SB-Filialen der Volksbank zeigt nicht nur die
Notwendigkeit von Sicherheitsvorkehrungen, sondern gibt auch
einen Ausblick auf zukünftige Veränderungen in der
Bankbranche. Wichtig bleibt, dass neben Sicherheitsfragen auch
die Bedürfnisse der Kunden und die gesellschaftlichen
Implikationen in den Mittelpunkt gerückt werden.
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